
Das Leitbild beschreibt das Ziel der Zukunftsfähigkeit unserer Schule. 
Dies ist das „Dach“ unseres Handelns und soll Entwicklungspotenziale 
zeigen (visualisiert als Pfeilspitze nach oben bzw. als Dach), vor allem die 
Potenziale…

... unserer Schülerinnen und Schüler,

... unserer Kolleginnen und Kollegen,

... unseres Unterrichts,

... unseres gemeinsamen Handelns. 

Unsere Ziele bringen uns diesen Wünschen nach Zukunftsfähigkeit und 
positiver Lern- und Lebensatmosphäre näher. Sie sind die „tragenden 
Wände“ und „Fenster“ in diese Zukunft. 


Unsere Ziele sind nur erreichbar, wenn möglichst alle Menschen in der 
TLS an ihrer Verwirklichung mitwirken.

Unser Handeln: Das Mauerwerk…

... stellt eine Sammlung aus sehr unterschiedlichen Handlungen dar, die 

jede und jeder Einzelne täglich unternimmt oder unternehmen kann, 
um dem Ziel der Zukunftsfähigkeit und dessen Teilzielen näher zu 
kommen. 


... spricht über „wir“-Formulierungen die Notwendigkeit gemeinen 
Schaffens zwischen Kolleginnen und Kollegen und Schülerinnen und 
Schülern an.


... bietet Raum für Erweiterung durch die Diskussion innerhalb der 
Schulgemeinde. 

Unsere Schule bietet einen Raum, in dem sich jede und jeder aufgehoben 
fühlen kann, sich möglichst gerne aufhält und sich entwickeln kann. 


Basis unserer Handlungen ist es, dass die Würde aller gewahrt wird.

Die Arbeit mit dem Leitbild bedarf der Überprüfung und 
Weiterentwicklung. Dies betrifft gleichermaßen das eigene Handeln wie 
jenes der Schülerinnen und Schüler. Gleichzeitig besteht der Wunsch, 
dass das neue Leitbild fortlaufend auf seine Nützlichkeit evaluiert werden 
kann, also in den Unterricht einbezogen wird und seine Erreichung 
diskutiert wird. 


„Eine Kultur des Zweifelns hält den Geist wach.“ 


